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Martin Böhm: Scholz dreht das Gas ab und stürzt viele Menschen in die Armut 

– Die Bundesregierung stoppt Nord Stream 2 

 

Der Stopp der Gaspipeline Nord Stream 2 wird von höchster Stelle vollzogen. Bundeskanzler 

Olaf Scholz nutzte am Dienstag seine Richtlinienkompetenz, indem er das 

Bundeswirtschaftsministerium anwies, dafür zu sorgen, dass vorerst keine Zertifizierung der 

Gas-Pipeline erfolgt. 

Die Maßnahme der Bundesregierung ist eine Reaktion auf die russische Anerkennung der 

abtrünnigen Gebiete in der Ostukraine als unabhängige Staaten. 

Der bundes- und europapolitische Sprecher der AfD-Fraktion im Bayerischen Landtag, Martin 

Böhm, äußert sich dazu wie folgt: 

„In vorauseilendem Gehorsam gegenüber den geopolitischen Interessen der USA setzt 

Scholz Sanktionen gegen Russland durch. Er zeigt sich als willfähriger Vollstrecker 

amerikanischer Bestrebungen, Deutschland von Flüssiggas aus den USA abhängig zu machen. 

Anstatt nur die amerikanische Position zu übernehmen, wäre es angezeigt, auch das 

Sicherheitsinteresse Russlands zu beachten, um in einen offenen Dialog auf Augenhöhe 

einzutreten. Auch die Abnahme von russischem Gas würde solche Gespräche nicht 

behindern, sondern fördern, da sie zur Vertrauensbildung beitrüge. Ein kluges geopolitisches 

Handeln ist immer ein Geben und Nehmen, bei dem kein Partner sein Haupt senken muss. 

Das Verhalten des Bundeskanzlers wird jedoch nur dazu führen, dass sich der Füllstand 

unserer Erdgasspeicher senkt – und damit auch der Kontostand von Millionen deutschen 

Haushalten. Vor allem Rentner, Geringverdiener und Familien werden bald noch höheren 

finanziellen Belastungen ausgesetzt sein. Anstatt das Beste aus der misslichen Situation zu 

machen, hat Scholz alles dafür getan, um die Energiepreise und damit die Inflation in neue 

Höhen zu katapultieren.  

Ständige Kriegsrhetorik und nun auch noch der Stopp von Nord Stream 2 zeigen deutlich: Die 

größten Gefahren für unser Land und seine Bürger gehen von der Bundesregierung aus.“ 

 


